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Einwurf

Mit einem 3 : 1-Erfolg hat unser Team am 
vergangenen Sonntag das zweite Mal in 
Folge mit herausragenden sieben Punk-
ten eine englische Woche beendet. Nach 
der Punkteteilung in Lotte und dem Heim-
sieg gegen Großaspach Mitte vergan-
gener Woche folgte ein weiterer wichti-
ger Sieg bei Rot-Weiß Erfurt. 
Auf den ersten Blick sind dies zwar alle-
samt Mannschaften aus dem unteren 
Tabellenbereich, aber eben keineswegs 
die sogenannten „Selbstgänger“ – und 
umso mehr gilt das, was unser Trainer 
völlig zu Recht immer wieder betont: In 
dieser Liga gibt es weder einfache Spiele 
noch einfache Gegner. Umso höher ist – 
bei drei Spielen in neun Tagen – die 
Leistung unserer Mannschaft in der eng-
lischen Woche zu bewerten. 

Der Auftritt in Erfurt unterstreicht auch, 
wie sich unser Team in den vergangenen 
Wochen und Monaten kontinuierlich 
weiterentwickelt hat. Die Zielsetzung – 
schneller und effektiver nach vorne zu 
agieren und mehr Torgefahr zu entwi-
ckeln – die im Winter im Trainingslager 
im spanischen Rota vom Trainer ausge-
rufen wurde, setzt die Mannschaft Wo-
che für Woche besser um. 
Zwei der vergangenen drei Partien wur-
den mit drei erzielten Toren beendet, da-
zu kommen – wie gerade in Erfurt – eine 
Vielzahl herausgespielter hochkarätiger 
Torchancen. Und die Mannschaft ist 
willens, hier künftig noch effizienter zu 
werden, um vielleicht in den kommen-
den Begegnungen noch das eine oder 
andere Tor mehr dazukommen zu lassen. 
Generell bleibt festzuhalten: Die Mann-
schaft unseres Trainers Alois Schwartz 
produziert weiterhin rekordverdächtige 
Zahlen – 18 Spiele lang ist sie nun un-
geschlagen, 15 Spiele hat sie ohne Ge-
gentor bestritten und im heimischen 
Wildpark ist sie in allen vierzehn Heim-
partien der bisherigen Saison unbesiegt.

Dass das so bleiben soll, steht au-
ßer Frage, auch heute gegen den SV 
Meppen. Unsere letzte Niederlage 
haben wir im Übrigen im Oktober letz-
ten Jahres hinnehmen müssen – beim 
Gastspiel bei unserem heutigen Geg-
ner. So spielt heute sicherlich ein kleiner 
Revanchegedanke auch eine Rolle. 

Liebe Besucher, in der vergangenen 
Woche haben wir beschlossen, uns im 
Nachwuchsbereich neu aufzustellen. Dies 
beinhaltete, unsere zweite Mannschaft 
zum Ende der laufenden Saison aus der 
Oberliga Baden-Württemberg abzu-
melden. Das war eine Entscheidung so-
wohl aus sportlichen als auch aus wirt-
schaftlichen Gründen, die wir gemeinsam, 
Präsidium, Sportdirektor Oliver Kreuzer 
und Geschäftsführer Helmut Sandrock 
unter Einbindung von NLZ-Leiter Ede 
Becker uns alles andere als leicht ge-
macht haben. Ziel ist, unsere erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit auch in den kommen-
den Jahren noch zu intensivieren. Wir 
glauben, dass wir mit der Kooperation 
mit dem SV Spielberg zudem eine gute 
und zukunftsfähige Lösung gefunden 
haben. Talentierte Spieler aus der U19 
erhalten nach Erreichung der Alters-
grenze Profiverträge, sind dann Teil des 
Lizenspielerkaders und können durch 
eine Kooperation mit dem SV Spielberg 
unter anderem dort Spielpraxis sam-
meln. Unser früherer Profi Edgar Schmitt 
wird diese Talente als künftiger Teil des 
Spielberger Trainerteams begleiten und 
mit Co-Trainer Christian Eichner wird es 
zusätzlich einen Trainer geben, der sich 
speziell um die Top-Talente kümmert. 
Durch diese Maßnahmen legen wir 
künftig ein noch größeres Augenmerk 
auf alle Talentteam-Mannschaften in 
unserem Nachwuchsleistungszentrum.

Passend dazu darf ich unserem U19-Trai-
ner Lukas Kwasniok gratulieren, nachdem 

er vor wenigen Tagen seine Ausbildung 
zum diplomierten Fußballtrainer erfolg-
reich abgeschlossen hat. Seine nun-
mehr zertifizierte Qualität wertet unser 
Nachwuchsleistungszentrum weiter auf 
und ermöglicht dem KSC, Nachwuchs-
arbeit auf höchstem Niveau in Deutsch-
land zu leisten. Herzlichen Glückwunsch, 
Lukas!

Liebe Gäste, zum heutigen Spiel haben 
wir als Verein ehrenamtliche Mitarbeiter 
von Einrichtungen aus Karlsruhe und 
Umgebung zu uns ins Wildparkstadion 
eingeladen. Egal ob in sozialen Einrich-
tungen, gemeinnützigen Projekten oder 
bei Not- und Rettungsdiensten – in ganz 
Karlsruhe und der Region engagieren 
sich Bürger ehrenamtlich. Genau dieses 
Engagement möchten wir mit unserer 
Aktion belohnen und gleichzeitig Danke 
sagen an alle ehrenamtlich Tätigen. Die-
ser Dank schließt natürlich ausdrücklich 
alle Ehrenamtlichen bei uns im Verein 
ein, die sich an den Spieltagen oder in 
verschiedenen Funktionen für unseren 
KSC engagieren.

Ich wünsche uns und Ihnen eine span-
nende, unterhaltsame Partie. Auf dass 
damit die nächsten drei Punkte im Wild-
park bleiben!

Herzlichst Ihr

ZIELE 
LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND FANS DES KSC, LIEBE GÄSTE 
AUS MEPPEN, HERZLICH WILLKOMMEN IM WILDPARKSTADION.

damit die nächsten drei Punkte im Wild-



Wildpark live: 
Herr Becker, zum heutigen Heimspiel 
gegen Meppen ist DoublePass zu 
Gast. Die Auditoren überzeugen sich 
während einer ganzen Auditwoche live 
von dem, was bereits bis Ende Januar 
schriftlich vom Zertifizierungsteam des 
KSC rund um Dietmar Blicker, Hoch-
schulsportleiter des KIT und ehe-
maliger sportlicher Leiter des NLZ, Pascal 
Huber (Organisatorischer Leiter) und 
unseren Trainern eingereicht wurde – 
die Abläufe im Athletik-, Individual-, 
Torwart-, Mannschafts-, Spieler- und 
Organisationsbereich werden genaues-
tens geprüft, gemessen und bewertet. 
Wie muss man sich das vorstellen, was 
ist den Prüfern in Sachen Jugendarbeit 
wichtig?  

Gilt in diesem Jahr für den KSC vor allem hinsichtlich der sehr früh terminierten Zertifizierungsrunde, die 
hoffentlich wieder die vollen drei Sterne für das Nachwuchsleistungszentrum im Wildpark mit sich bringt, 
was sehr schwer wird, weil die Anforderungen erneut wieder gestiegen sind. Gilt aber auch für alle, die es zu 
wahrer Meisterschaft bringen wollen – so zumindest das Sprichwort. Ganz falsch ist das nicht, denn auch, wenn 
zu viel Leistungsdruck heute oft verteufelt wird: Nur mit echtem Engagement und Ehrgeiz geht’s nach ganz oben. 
Dass übrigens der Leistungsdruck nicht zu viel wird, dass die jungen Fußballer einen Ausgleich zwischen der 
Arbeit mit Körper und Kopf, Freizeit und Abwechslung bekommen, dafür sorgt beim KSC einen ganzes Team 
aus Trainern und Physiotherapeuten, Pädagoge, Sportpsychologe und all jenen, die sich um die Organisation 
kümmern. Ganz oben steht da: Edmund „Ede“ Becker, Leiter Nachwuchsleistungszentrum (NLZ). Mit ihm 
haben wir über die anstehende Zertifizierungsrunde gesprochen, über Durchlässigkeit und zu viel Lässigkeit, über 
die nötige realistische Selbsteinschätzung und immer wieder auftretende Selbstüberschätzung. Und über drei 
aktuelle Paradebeispiele, die auf ganz unterschiedlichen Wegen bewiesen haben, was sich mit Durchsetzungs-
vermögen und starkem Wille im Fußball erreichen lässt. 

 AUSGEZEICHNETE KSC-JUGENDARBEIT

FRÜH ÜBT SICH
Der ‚Kopf‘ der Nachwuchsarbeit: 

NLZ-Leiter Edmund Becker 

In den höchsten Spielkassen zuhause – die Topteams des KSC-Nachwuchses



7
Story

 Edmund „Ede“ Becker:
Einen großen Anteil hat beispielsweise 
das hauptamtliche Personal, die Fuß-
ballausbildung und die Durchlässig- 
keit, also die Zahl, die zeigt, wie viele 
Spieler es aus dem Wildparknachwuchs 
in den Profikader des KSC oder auch  
anderer Teams geschafft haben. Des 
weiteren sind Infrastruktur, Unterstüt-
zung und Bildung, Strategie und Finan-
zen und Kommunikation und Koopera-
tion Themen, die genau durchleuchtet 
werden. 

Wildpark live: 
So wie aktuell Marcel Mehlem, Florent 
Muslija und Matthias Bader … 

Edmund „Ede“ Becker:
Genau, auch wenn sich die Wege die- 
ser drei Spieler ziemlich unterscheiden.  
Einer, der sich als Fighter durchge-
bissen hat, für den Aufgeben nie in 
Frage kam, der allen Verletzungen 
und Rückschlägen zum Trotz immer 
weitergemacht hat – und der heute 
bei Auswechslungen von den Fans mit  
Applaus und Sprechchören verabschie-
det wird. Einer, der mit seiner Spielin-
telligenz die Trainer immer und immer 
wieder davon überzeugt hat, ein Guter 
zu sein. Und dann einer, der ein bis- 
schen dazwischen steht, der früh den 
Sprung nach oben geschafft hat, aber  
auch oft mit Verletzungen zu kämpfen 
hatte. Jetzt auf einem sehr guten Weg 
ist, sich im Profifußball zu etablieren. 

Wildpark live: 
Das Beispiel Marcel Mehlem zeigt,  
wie der KSC als Verein tickt. Sie  
selbst haben den Spieler mit in die 
Sportklinik genommen, um ihn wieder 
auf die Füße zu kriegen … 

Edmund „Ede“ Becker:
Er ist ein Musterbeispiel, wenn es da-
rum geht, was man mit Leidenschaft 
erreichen kann. Das genaue Gegenteil 
von jungen Spielern, die beim ers-
ten Gegenwind die Segel streichen, 
den Verein oder den Trainer in Frage  
stellen, weil sie vielleicht mal auf der 
Ersatzbank sitzen müssen. Ein gro-
ßes Problem ist auch die mangelnde 
Identifikation, was bedeutet, dass  
uns etliche Spieler beim ersten Ange- 
bot eines anderen Vereins verlassen. 
Aber da können wir die Uhr leider nicht 
mehr zurückdrehen. Das aggressive Ab-
werben durch Bundesligavereine spielt 
hier sicherlich eine entscheidende Rolle. 

Wildpark live: 
Was heißt das denn für den Umgang  
mit den jungen Nachwuchstalenten? 

Edmund „Ede“ Becker:
Das ist ganz aktuell ein großes Thema, 
weil wieder etliche talentierte Spieler, 
den Verein verlassen. Wie gehen wir 
mit großen Talenten beim KSC um?  
Wie können wir sie überzeugen beim 
KSC zu bleiben. Es ist eine Riesen- 
herausforderung, mit der wir uns fast 
täglich beschäftigen, die Jungs einer-
seits in allen Bereichen zu unterstüt-
zen, andererseits sie aber auch nicht in  
Watte packen, und ihnen täglich sagen, 
wie toll sie Fußball spielen können. 
Fördern, aber auch fordern ist hier  

sicherlich ein wichtiger Faktor. Gut,  
dass wir Unterstützung von unserem 
Sportpsychologen haben, der den  
Trainern in Gesprächen mit Rat und 
Tat zur Seite steht, der aber auch An- 
sprechpartner für die Eltern und na- 
türlich am wichtigsten, für unsere jun-
gen Fußballer selbst ist. 

Wildpark live: 
Apropos Ansprechpartner für die Fuß-
baller. Was, wenn ein Jugendspieler  
den Sprung nicht schafft?

Edmund „Ede“ Becker:
So ist unser System aufgebaut, von 20 
schaffen es vielleicht einer oder zwei. 
18 müssen dann ihren Weg abseits  
des Profifußballs finden. Auch denen 
zeigen wir Wege auf, bieten Lehr- 
stellen über Partnerunternehmen an. 
Auch unsere sehr gute Verbindung  
zum KIT zahlt sich hier aus, da wir  
den Spielern Studienplätze vermitteln 
können. Wir wollen, dass junge Fuß- 
baller auf jeden Fall von ihrer Zeit beim 
KSC profitieren, auch, wenn sie nicht  
mit einem Profivertrag endet.

Wildpark live: 
Und letztlich muss der KSC sich ja auch  
an seinem sportlichen Erfolg orientie-
ren. 

Edmund „Ede“ Becker:
Der Leistungsgedanke steht auch beim 
KSC an ziemlicher hoher Stelle. Der 
Verein investiert auch in der dritten 
Liga einen sehr hohen Betrag in seine 
Jugendarbeit. Im Unterschied zu den 
ganz Großen kommen bei uns nicht 
ganz so viel Ellbogen zum Einsatz. 
Wir sind, siehe Marcel Mehlem, auch 
nach Verletzungen oder in schwierigen  
Zeiten da, signalisieren dem Spieler, 
dass wir weiter mit ihm arbeiten wollen 
und ihn nicht sofort aussortieren. 

Wildpark live: 
Umgekehrt müssen die Spieler dann 
auch verstehen, dass ihre Selbstein-
schätzung den tatsächlichen Leistungen 
entsprechen sollte. 

Edmund „Ede“ Becker:
Ja, da sind aus meiner Sicht viele  
nicht realistisch. Der Anspruch der  
Jugendspieler ist heute meist „Profi- 
fußball oder aller mindestens Regio-
nalliga“. Ein U19-Bundesliga Spieler 
will nicht in der Oberliga kicken. Es 
gibt aber eben auch die positiven Bei- 
spiele, die bei uns in jüngster Vergan-
genheit den Sprung zum Profi geschafft 
haben – Mehlem, Muslija, Bader. 
Lassen Sie die ruhig mal zu Wort kom-
men.  

Aus- und Fortbildung  
auf allen Ebenen:  

das KSC-Talentteam
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 Und genau das haben wir dann auch 
getan. Was sagen Marcel Mehlem, 
Florent Muslija und Matthias Bader 
über ihre Jugendzeit beim KSC? 

Marcel Mehlem:
„Als 10-Jähriger bin ich zum KSC ge-
kommen, dem Verein, der bekannt 
dafür war und ist, gute Jugendspieler 
hervorzubringen. Mit der U15 bin ich 
Süddeutscher Meister geworden, habe 
gegen Joshua Kimmich, Serge Gnabry 
und Niklas Süle gespielt. Und ich bin 
dem Verein sehr dankbar. Der KSC hat 
auch in Verletzungsphasen immer an 
mir festgehalten. 
Ich bin stolz und glücklich, dass ich alle 
KSC-Jugendmannschaften durchlaufen 
und es geschafft habe, Profi zu werden. 
Ich weiß einfach, dass man mit harter 
Arbeit viel erreichen kann, auch ohne 
die Bedingungen, wie es ein FCB, VfB 
oder Hoffenheim in der Jugend haben.“

Florent Muslĳ a:
„Meine Jugendzeit hat alles ausge-
macht. Sie gab mir Hilfestellung, Tipps, 
um das Spiel zu verbessern und wo die 
Defizite liegen. Am Anfang ging das 
noch mit viel Spaß und Freude, wenn 
einem aber bewusst wird, was man 
mit dem Fußball erreichen will, wird 
der Konkurrenzkampf stärker. In der 
U11 merkst Du nicht, dass überhaupt 
ein Konkurrenzkampf stattfindet. Es ist 
einfach eine besondere Erfahrung ge-
wesen.“ 

Matthias Bader:
„Es war eine schöne Jugendzeit beim 
KSC, die ausgemacht hat, dass wir im-
mer gegen die besten Gegner in den 
höchsten Ligen angetreten sind. Wir 
waren fast schon eine Familie, alle 
haben zusammengehalten, wir haben 
immer alles gegeben. Das sind die 
Tugenden der KSC-Jugendmannschaf-
ten – hier kann man in Sachen fuß-
ballerischer und persönlicher Entwick-
lung viel lernen. Man hat hier viel-
leicht nicht die besten Bedingungen, 
aber darauf kommt es gar nicht an. 
Hier lässt sich Bescheidenheit lernen.“ 

Nur was die drei Sterne angeht, da 
verzichtet der KSC liebend gern auf Be-
scheidenheit. 

Wir drücken die Daumen. 

 Text: Sandra Walzer

... und daneben werden 
die Jugendlichen 
trainiert und ausgebildet

Einer, der beim KSC 
seit der U11 zu Hause ist: 
Außenverteidger Matthias Bader 

Das KSC-Talentteam: 
Auf dem Platz ...
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Dirk Orlishausen
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finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 
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DER GEGNER
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FUNKTIONSTEAM
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STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

19 9

29

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

POURIÉ MARVIN
08.01.1991

LUIBRAND KAI
24.04.1994

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.199328 GESSL SEBASTIAN

30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

 6 HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

MITTELFELD ABWEHR

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

 7 LORENZ MARC
18.07.1988  3 GORDON DANIEL

16.01.1985

25 FÖHRENBACH JONAS
26.01.199623 MUSLIJA FLORENT

06.07.1998 35 BADER MATTHIAS
17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995  4 STOLL MARTIN

09.02.1983

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

 6 HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

MITTELFELD ABWEHR

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

 7 LORENZ MARC
18.07.1988  3 GORDON DANIEL

16.01.1985

25 FÖHRENBACH JONAS
26.01.199623 MUSLIJA FLORENT

06.07.1998 35 BADER MATTHIAS
17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995  4 STOLL MARTIN

09.02.1983

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

21 THIEDE MARCO
20.05.1992

SV Meppen
Tor	�   1	 Jeroen Gies 

32	 Erik Domaschke

Abwehr	�   3	 Janik Jesgarzewski 
  5	 Jovan Vidovic 
  6	 Dennis Geiger 
15	 Markus Ballmert 
19	 Yannik Nuxoll 
22	 Steffen Puttkammer 
27	 David Vrzogic 
31	 Marcel Gebers 
37	 Fabian Senninger

Mittelfeld	�   4	 Menno Heerkes 
  7	 Devann Yao 
  8	 Thilo Leugers 
  9	 Nico Granatowski 
10	 Martin Wagner 
11	 Thorben Deters 
14	 Leon Demaj 
20	 Marius Kleinsorge 
21	 Jens Robben 
25	 Patrick Posipal 
29	 Mike Steven Bähre 
36	 Julian Püschel

Angriff	� 17	 Max Kremer 
18	 Haris Hyseni 
23	 Luka Tankulic 
30	 Benjamin Girth

Trainer	 Christian Neidhart

Co-Trainer	� Mario Neumann 
Daniel Vehring

Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informieren  
Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen der 
heutigen Begegnung!
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Der Gegner

SV MEPPEN
obere Reihe (v.l.n.r.): Conor Gnerlich, Fabian Cordes, Thilo Leugers, Benjamin Girth, Patrick Posipal, Yannik Nuxoll,  
Steffen Puttkammer, Haris Hyseni, Luca Sellere, Marcel Gebers, David Vrzogic, Nico Granatowski, Jens Robben, Max Kremer.

mittlere Reihe (v.l.n.r.): Heiner Beckmann (Sportvorstand), Christian Neidhart, Mario Neumann, Daniel Vehring,  
Devann Yao, Jovan Vidovic, Dennis Geiger, Francky Sembolo, Karsten Mäuser, Eugen Geppert, Michael Wewers, Ina Stilber, 
Dr. Thomas Keese-Röhrs

untere Reihe (v.l.n.r.): Giorgio Beltau, Fabian Senninger, Martin Wagner, Marius Kleinsorge, Thorben Deters, Erik Domaschke,  
Carsten Wienken, Jeroen Gies, Janik Jesgarzewski, Markus Ballmert, Menno Heerkes, Julian Püschel, Leon Demaj

1987 wurde der FC Bayern München 
deutscher Meister und der Hamburger 
SV holte sich den DFB-Pokal. Die sport-
lichen Schlagzeilen in den Gazetten  
der Republik gehörten aber weder den 
großen Bayern, noch den traditionsrei-
chen Hanseaten. Stattdessen richtete 
sich das Interesse auf einen kleinen 
Club aus dem Emsland nahe der nieder-
ländischen Grenze. Nach Jahrzehnten 
im Amateurbereich gelang dem SV 
Meppen durch einen 4 : 2-Erfolg bei 
der SpVgg Erkenschwick am letzten 
Spieltag der Aufstiegsrunde der nicht 
für möglich gehaltene Sprung in die  
2. Bundesliga, wo er sich entgegen  
aller Prophezeiungen profilierte – ja 
sogar Kultstatus erreichte. Das lag un-
ter anderem daran, dass die Meppener 
zu Beginn ihrer Zeit im deutschen Un-
terhaus nur einmal täglich trainierten.  
Spieler und Trainer gingen bis zum  
Nachmittag ihrem Job nach, weil sie 
beim SV Meppen nicht genug verdien-
ten, um vom Fußball leben zu kön-
nen. Für die meisten Erstligavereine 
und deren Fans war der SVM in den 

90er-Jahren aber auch eine Art Schreck-
gespenst: Wenn nämlich ein Gegner 
in Abstiegsgefahr schwebte, konnte 
man sich darauf verlassen, dass der 
Ruf „Ihr seid Deppen, spielt nächstes 
Jahr in Meppen“ durchs Stadion hallte. 
Immerhin elf Jahre behauptete sich der 
SVM in der 2. Liga, ehe der Verein nach 
dem Abstieg 1998 drei Jahre später 
seinen absoluten Tiefpunkt erreichte: 
Aufgrund von Verbindlichkeiten in Höhe 
von 1,6 Millionen Euro musste der SV 
Meppen Insolvenz anmelden. Entspre-
chend groß war die Freude bei Ver- 
antwortlichen und Fans, aber auch 
in ganz Fußball-Deutschland, als die 
Emsländer im vergangenen Jahr nach 
erfolgreichen Aufstiegsspielen gegen 
den SV Waldhof Mannheim die Rück- 
kehr in die 3. Liga schafften. Hier knüpf-
ten die Kicker aus der rund 36.000 Ein-
wohner zählenden Kleinstadt nahtlos  
an ihre Aufstiegsform an. Mit 36 Punk-
ten und einem sicheren Platz im Mit-
telfeld der Tabelle darf der bisherige 
Saisonverlauf getrost als riesiger Erfolg 
verbucht werden. Einer der Erfolgs- 

garanten ist Trainer Christian Neidhart, 
der seit 2013 im Amt ist. Dabei wa-
ren die vergangenen Monate für den 
49-Jährigen alles andere als leicht. Ne-
ben der Betreuung seiner Mannschaft 
stemmte er die Ausbildung zum Fuß-
balllehrer, die er am 12. März erfolgreich 
abschloss. Die komfortable Situation 
erleichtert den Verantwortlichen um 
Vorstandssprecher Andreas Kremer 
die Planungen für die kommende Sai-
son. Wie Neidhart in einem Interview 
mit dem „kicker“ verriet, werden dem  
SVM die meisten Spieler aus dem ak-
tuellen Kader erhalten bleiben. Ihre 
Verträge erst kürzlich verlängert, haben 
die beiden Defensivspezialisten Jovan 
Vidovic und Markus Ballmert. Eine nicht 
wegzudenkende Konstante im Kader 
des SVM ist Angreifer Benjamin Girth, 
der für Meppen seit 2016 auf Torjagd 
geht. Im Tor verdient sich indes Erik  
Domaschke regelmäßig Bestnoten. Maß- 
geblichen Anteil am Höhenflug haben 
aber auch die Anhänger, von denen im 
Schnitt fast 8.000 zu den Heimspielen 
pilgern. � Text: Andreas Kleber

KULTVEREIN AUS DEM EMSLAND 

AUFSTEIGER UND 
WALDHOF-BEZWINGER
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Der Gegner

Die Anschrift  SV Meppen 1912 e. V.
Lathener Straße 15 a | 49716 Meppen
Telefon: (0 59 31) 9 30 10 | Telefax: (0 59 31) 93 01 50
www.svmeppen.de | info@svmeppen.de

Das Gründungsdatum 29. November 1912 als SV Amisia Meppen

Die Vereinsfarben Blau-Weiß

Die Mitgliederzahl 1.320

Die größten Erfolge  Aufstieg 2. Bundesliga 1987; Meister Regionalliga Nord 2017; Meister Oberliga Nord 1987; 
Niedersachsenmeister 1968, 1979, 2011; Niedersachsenpokalsieger 1999

Das Stadion Hänsch-Arena (13.815 Plätze)

Das Präsidium  Andreas Kremer (Vorstandssprecher), Stefan Gette (Finanzvorstand), Heiner Beckmann (Sportvorstand), 
Heinz Speet (Vorstand Frauenabteilung), Ronald Maul (Geschäftsführer)

Der Trainer  Christian Neidhart, geb. 01.10.1968 in Braunschweig

Spielerstationen  Eintracht Braunschweig, Wacker 04 Berlin, VfL Osnabrück, FC Sachsen Leipzig, Flensburg 08, 
TSV Nord Harrislee, BV Cloppenburg, Chengdu Blades (CHN), BV Cloppenburg, SV Holdorf, 
SV Sparta Werlte, VfB Oldenburg, Hansa Friesoythe

Trainerstationen  2001 – 2002 VfB Oldenburg/Co-Trainer, 2001 – 2002 BV Cloppenburg/Co-Trainer,
2010 – 2011 SV Wilhelmshaven/Co-Trainer, 2011 – 2013 SV Wilhelmshaven, 
Seit 1. Juli 2013 beim SV Meppen

Der Kapitän Martin Wagner

Das Saisonziel Klassenerhalt

Freundeskreis KSC
gestern – heute – morgen

Der Freundeskreis KSC bedankt sich bei Kühl für die Anzeige

HOTEL •  RESTAURANT • IMBISS/BISTRO • CATERING

RAINER 
FREITAG

HEINZ 
REICHERT

Freundeskreis KSC

ENTSORGUNG & RECYCLING



BA
DEN

PA
RT

NER

EX
KLU

SIV
PA

RT
NER

HAUPTSPONSOR

AUSRÜSTER

ÄRMELPARTNER

W
ILD

PA
RK

PA
RT

NER

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de

Erd- und
Abbrucharbeiten

WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
und Räumungen



BA
DEN

PA
RT

NER

EX
KLU

SIV
PA

RT
NER

HAUPTSPONSOR

AUSRÜSTER

ÄRMELPARTNER

W
ILD

PA
RK

PA
RT

NER

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de

Erd- und
Abbrucharbeiten

WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
und Räumungen



18
Im Portrait

Klassische oder falsche Neun?
Klassische Neun. Ich glaube bei den Top-
Mannschaften in Europa hat jeder einen 
klassischen Mittelstürmer. Suarez, Cavani, 
Lewandowski und so weiter. Von daher 
ist ein solcher Spielertyp auf jeden Fall 
wichtig für eine Mannschaft.

Vor dem Spiel: Angespannt oder locker?
Eher locker. Ich bin jetzt ja auch schon 
ein alter Hase und hab schon ein paar 
Spiele hinter mir. Von daher bin ich zwar 
konzentriert, aber nicht mehr so ange-
spannt wie ein 18-Jähriger. 

Ein Tor in der 1. Bundesliga oder Tor-
rekord in der 3. Liga?
Schwierige Frage. Ich hätte natürlich 
gerne ein Tor in der 1. Bundesliga ge-
macht zu meiner Zeit in Darmstadt. Aber 
es war eine tolle Erfahrung in der Bun-
desliga und deshalb ist es auch nicht 
so tragisch, dass es mit einem Tor nicht 
geklappt hat. Ich hätte nicht gedacht, 
dass ich mit 28 bzw. 29 noch in der 
1. Bundesliga auflaufen darf. Auf mei-
nen Rekord in der 3. Liga bin ich natür-
lich stolz und sehr gespannt, ob den 
nochmal jemand knacken kann. 

Lewandowski oder Ibrahimovic?
Auch schwierig. Früher Ibrahimovic, der 
einer meiner Lieblingsspieler war und 

ist. Mittlerweile aber Lewandowski, da 
er aktuell einer der besten Stürmer 
der Welt ist. Die Kaltschnäuzigkeit, die 
Technik und Schnelligkeit der beiden trotz 
der Körpergröße sind außergewöhn-
lich. Es sind einfach komplette Stürmer.

MLS (1. Liga USA) oder Chinese Super 
League (1. Liga China)?
Ganz klar MLS. Vor ein paar Jahren hab 
ich mich mal damit befasst und wäre 
fast selbst rübergegangen, aber es war 
jetzt nicht mein allergrößter Wunsch 
dort zu spielen. Ich finde es cool, dass 
die MLS ab und zu in Eurosport kommt. 
Manchmal schaue ich mir die Spiele an, 
auch wenn es sehr spät in der Nacht ist. 
Die chinesische Liga ist für mich keine 
richtige Liga und vom Niveau her viel-
leicht vergleichbar mit unserer 2. Bun-
desliga. Aber man muss auch Spieler 
verstehen, die des Geldes wegen dort-
hin wechseln.

Abgesehen vom Sport, an freien Tagen: 
Entspannung oder Action?
Im Winter über Entspannung. Jetzt, wenn 
es wieder Frühjahr bzw. Sommer wird, 
gehe ich gerne mit meiner Freundin 
oder mit ein paar Jungs aus der Mann-
schaft Tennis spielen. Das ist zwar noch 
keine volle Action, aber ein bisschen 
Abwechslung.

Hip-Hop oder Schlager?
Rock. Hip-Hop und Schlager höre ich 
selten. Vor einem Spiel höre ich eigent-
lich gar nicht Musik, außer eben das, 
was in der Kabine läuft.

Basketball oder American Football?
American Football. Ich habe die letzten 
Jahre fast jedes Spiel verfolgt, speziell von 
meiner Lieblingsmannschaft, den Seattle 
Seahawks. Ich finde die Sportart einfach 
super. Die Taktik wird extrem oft verän-
dert, teilweise sogar während eines Spiel-
zugs. Jedes Spiel ist sehr, sehr anders. 

Familienkutsche oder Sportwagen?
Ich habe zwar noch keine Familie, aber 
wenn ich mich entscheiden könnte, dann 
würde ich die Familienkutsche wählen. 
Ich bin eigentlich ein sehr entspannter 
Fahrer. Deshalb hatte ich noch nie einen 
Sportwagen und das reizt mich auch 
überhaupt nicht. 

Komödie oder Horrorfilm?
Komödie, weil Horrorfilme nichts für 
mich sind. Eine meiner Lieblingsserien 
ist „Two and a half men“.

In fünf Jahren: Aktiver Fußballer oder 
einen ganz anderen Bereich kennen-
lernen?
Ich glaube nicht, dass ich noch aktiv auf 
professionellem Niveau spielen werde. 
Vielleicht bei einem kleinerem Verein. 
Allgemein habe ich mir noch keine gro-
ßen Gedanken gemacht. Aber nach der 
Karriere werde ich erst mal abschalten, 
vielleicht etwas Abstand vom Fußball 
gewinnen.  

ENTSCHEIDUNGEN FÜR …  
 DOMINIKSTROH-ENGEL
Dominik „Dodo“ Stroh-Engel spielt seit dieser Saison für den KSC. Zuvor war der 1,97 Meter große Angreifer vier 
Jahre Teil des SV Darmstadt 98. Dort hatte er auch seine bisher erfolgreichste Saison. 2013/14 schoss er die „Lilien“ 
mit 27 Toren (Torrekord der 3. Liga) in die zweithöchste deutsche Spielklasse. Nachdem der Durchmarsch in die 
1. Bundesliga gelang, gehörte der mittlerweile 32-Jährige nicht mehr zur ersten Elf. Sein Vertrag wurde nicht 
mehr verlängert und der KSC verpflichtete den Stürmer. Wir haben „Dodo“ mit den 11 Entscheidungen konfrontiert.

www.ksc-fussballschule.de

jetzt für die neuen

camps anmelden!

RABE

BECKHAM SAILER    MESSI

FINK STROH-ENGEL

GERRARD LAMPARD

SIRIGU GORKA MARCELO



Punkte sammeln!*

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35 b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe*e
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DOMINIKSTROH-ENGEL

GEBURTSDATUM: 27.11.1985

GEBURTSORT: EHRINGSHAUSEN

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 197 CM

GEWICHT: 94 KG

POSITION: ANGRIFF

RÜCKENNUMMER: 27

BEIM KSC SEIT: JULI 2017

BISHERIGE VEREINE:  SV DARMSTADT 98,
SV WEHEN WIESBADEN,
SV BABELSBERG 03,
EINTRACHT FRANKFURT,
SC WALDGIRMES,
RSV BÜBLINGSHAUSEN

STROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGELSTROH-ENGEL
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Platz drei, drei Punkte Rückstand auf die direkten Aufstiegsränge. Der Lauf des KSC bleibt weiterhin bestehen. 
Im Wildpark mussten die Blau-Weißen in dieser Saison noch keine Niederlage einstecken, insgesamt sind sie dort 
seit 13 Spielen ungeschlagen. Nach dem heutigen Heimspiel gegen den SV Meppen soll diese eindrucksvolle 
Serie weiter Bestand haben und der KSC bleibt mittendrin im Rennen um den direkten Aufstieg in die 2. Bundesliga! 

HEIMSERIE HÄLT AN

MITTENDRIN IM AUFSTIEGSRENNEN
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Heimspiel
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Tabellen & Statistik

KSC-FIEBERKURVE�   2016/2017    2017/2018

SPIELER-STATISTIK
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

  1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 29 2610 0 0 1 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

  2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 22 1423 6 10 1 0 0 1

  3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 26 2329 0 1 2 0 0 3

  4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 6 285 3 0 1 0 0 0

  5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 29 2610 0 0 2 0 0 2

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 27 2349 1 1 1 0 0 2

31 Leo, Giuseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 23 2099 0 3 6 0 0 0

  6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

  7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 23 1571 4 10 4 0 0 0

  8 Mehlem, Marcel Mittelfeld 01.03.1995 22 1821 1 5 8 0 0 2

10 Wanitzek, Marvin Mittelfeld 07.05.1993 28 2352 2 3 2 1 0 2

13 Bülow, Kai Mittelfeld 31.05.1986 15 755 7 0 1 0 0 1

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 14 542 11 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 29 2132 4 12 4 0 0 1

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 29 2048 7 4 2 0 0 15

  9 Pourié Marvin Sturm 08.01.1991 4 29 4 0 0 0 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 20 638 15 4 2 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 4 33 4 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 27 2230 0 20 1 0 0 5
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Verlegte Begegnungen des 27. Spieltags: �Rot-Weiß Erfurt – VfL Osnabrück, SV Meppen – FC Carl Zeiss Jena, 1. FC Magdeburg – FSV Zwickau, Chemnitzer FC – SV Wehen Wiesbaden
Verlegte Begegnung des 28. Spieltags: �FC Carl Zeiss Jena – Würzburger Kickers
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Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 SC Paderborn 07 	 28 	 17 	 6	 5 	 60 : 30 	 30 	 57

  2 	 1. FC Magdeburg 	 28 	 18 	 3	 7 	 48 : 27 	 21 	 57

  3 	 Karlsruher SC 	 29 	 15 	 9	 5 	 36 : 22 	 14 	 54

  4 	 SV Wehen Wiesbaden 	 28 	 16 	 5	 7 	 58 : 25 	 33 	 53

  5 	 Fortuna Köln 	 29 	 15 	 8	 6 	 47 : 29 	 18 	 53

  6 	 Hansa Rostock 	 28 	 14 	 5	 9 	 39 : 28 	 11 	 47

  7 	 SpVgg Unterhaching 	 29 	 13 	 5	 11 	 43 : 41 	 2 	 44

  8 	 VfR Aalen 	 29 	 10 	 10	 9 	 40 : 41 	 -1 	 40

  9 	 Würzburger Kickers 	 28 	 11 	 7	 10 	 36 : 38 	 -2 	 40

10 	 SV Meppen 	 27 	 9 	 11	 7 	 32 : 33 	 -1 	 38

11 	 FSV Zwickau 	 28 	 9 	 8	 11 	 28 : 35 	 -7 	 35

12 	 Preußen Münster 	 29 	 8 	 9	 12 	 34 : 39 	 -5 	 33

13 	 FC Carl Zeiss Jena 	 27 	 8 	 9	 10 	 30 : 35 	 -5 	 33

14 	 Hallescher FC 	 29 	 8 	 9	 12 	 36 : 42 	 -6 	 33

15 	 VfL Osnabrück 	 28 	 8 	 9	 11 	 37 : 44 	 -7 	 33

16 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 28 	 9 	 6	 13 	 35 : 45 	 -10 	 33

17 	 Sportfreunde Lotte 	 29 	 8 	 6	 15 	 33 : 46 	 -13 	 30

18 	 Chemnitzer FC 	 28 	 6 	 5	 17 	 33 : 55 	 -22 	 23

19 	 Werder Bremen II 	 29 	 3 	 11	 15 	 25 : 47 	 -22 	 20

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 28 	 4 	 7	 17 	 17 : 45 	 -28 	 19

TABELLE
Rang	 Spielername	 Mannschaft	 Tore (11 m)

  1. 	 Stephan Hain 	 SpVgg Unterhaching	 16 (3)

  1. 	 Manuel Schäffler 	 SV Wehen Wiesbaden	 16 (2)

  3. 	 Fabian Schleusener 	 Karlsruher SC	 15 (0)

  4. 	 Benjamin Girth 	 SV Meppen	 14 (0)

  4. 	 Daniel Keita-Ruel 	 Fortuna Köln	 14 (1)

  6. 	 Stephan Andrist 	 SV Wehen Wiesbaden	 13 (1)

  6. 	 Matthias Morys 	 VfR Aalen	 13 (2)

  8. 	 Soufian Benyamina 	 Hansa Rostock	 11 (3)

  8. 	 Daniel Frahn 	 Chemnitzer FC	 11 (2)

  8. 	 Sven Michel 	 SC Paderborn 07	 11 (0)

11. 	 Ronny König 	 FSV Zwickau	 10 (0)

12. 	 Orhan Ademi 	 Würzburger Kickers	 9 (2)

12. 	 Christian Beck 	 1. FC Magdeburg	 9 (0)

12. 	 Hamdi Dahmani 	 Fortuna Köln	 9 (0)

12. 	 Martin Kobylański 	 Preußen Münster	 9 (3)

12. 	 Dennis Srbeny 	 SC Paderborn 07	 9 (2)

17. 	 Adriano Grimaldi 	 Preußen Münster	 8 (0)

17. 	 Marlon Ritter 	 SC Paderborn 07	 8 (0)

17. 	 Timo Röttger 	 SG Sonnenhof Großaspach	 8 (0)

17. 	 Myroslav Slavov 	 Chemnitzer FC	 8 (0)

TORJÄGER

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 Karlsruher SC 	 14 	 11 	 3	 0 	 22 : 6 	 16 	 36

  2 	 1. FC Magdeburg 	 14 	 11 	 2	 1 	 30 : 8 	 22 	 35

  3 	 SC Paderborn 07 	 15 	 10 	 3	 2 	 35 : 10 	 25 	 33

  4 	 SV Wehen Wiesbaden 	 14 	 9 	 3	 2 	 34 : 13 	 21 	 30

  5 	 Fortuna Köln 	 14 	 9 	 3	 2 	 22 : 9 	 13 	 30

  6 	 VfR Aalen 	 15 	 8 	 5	 2 	 27 : 15 	 12 	 29

  7 	 FC Carl Zeiss Jena 	 14 	 7 	 6	 1 	 20 : 13 	 7 	 27

  8 	 Hansa Rostock 	 15 	 7 	 4	 4 	 23 : 19 	 4 	 25

  9 	 SpVgg Unterhaching 	 14 	 7 	 3	 4 	 24 : 21 	 3 	 24

10 	 FSV Zwickau 	 15 	 7 	 3	 5 	 18 : 17 	 1 	 24

11 	 VfL Osnabrück 	 14 	 6 	 5	 3 	 27 : 18 	 9 	 23

12 	 Preußen Münster 	 15 	 6 	 5	 4 	 23 : 15 	 8 	 23

13 	 SV Meppen 	 13 	 6 	 5	 2 	 21 : 13 	 8 	 23

14 	 Hallescher FC 	 14 	 7 	 1	 6 	 20 : 20 	 0 	 22

15 	 Würzburger Kickers 	 15 	 6 	 4	 5 	 19 : 22 	 -3 	 22

16 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 13 	 5 	 3	 5 	 16 : 15 	 1 	 18

17 	 Sportfreunde Lotte 	 14 	 5 	 3	 6 	 17 : 17 	 0 	 18

18 	 Chemnitzer FC 	 13 	 5 	 3	 5 	 14 : 17 	 -3 	 18

19 	 Werder Bremen II 	 15 	 2 	 7	 6 	 15 : 22 	 -7 	 13

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 13 	 2 	 3	 8 	 10 : 20 	 -10 	 9

Rang	 Mannschaft	 Summe	 Spiele	 Schnitt

  1 	 1. FC Magdeburg 	 240.047 	 14 	 17.146

  2 	 Hansa Rostock 	 184.900 	 15 	 12.327

  3 	 Karlsruher SC 	 150.187 	 14 	 10.728

  4 	 VfL Osnabrück 	 111.696 	 14 	 7.978

  5 	 SC Paderborn 07 	 114.908 	 15 	 7.661

  6 	 SV Meppen 	 92.770 	 13 	 7.136

  7 	 Chemnitzer FC 	 91.667 	 13 	 7.051

  8 	 Preußen Münster 	 101.899 	 15 	 6.793

  9 	 Hallescher FC 	 88.792 	 14 	 6.342

10 	 Rot-Weiß Erfurt 	 74.061 	 13 	 5.697

ZUSCHAUER

HEIMTABELLE AUSWÄRTSTABELLE

30. SPIELTAG

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1	 SC Paderborn 07 	 13 	 7 	 3	 3 	 25 : 20 	 5 	 24

  2 	 SV Wehen Wiesbaden 	 14 	 7 	 2	 5 	 24 : 12 	 12 	 23

  3 	 Fortuna Köln 	 15 	 6 	 5	 4 	 25 : 20 	 5 	 23

  4 	 Hansa Rostock 	 13 	 7 	 1	 5 	 16 : 9 	 7 	 22

  5 	 1. FC Magdeburg 	 14 	 7 	 1	 6 	 18 : 19 	 -1 	 22

  6 	 SpVgg Unterhaching 	 15 	 6 	 2	 7 	 19 : 20 	 -1 	 20

  7 	 Würzburger Kickers 	 13 	 5 	 3	 5 	 17 : 16 	 1 	 18

  8 	 Karlsruher SC 	 15 	 4 	 6	 5 	 14 : 16 	 -2 	 18

  9 	 SV Meppen 	 14 	 3 	 6	 5 	 11 : 20 	 -9 	 15

10 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 15 	 4 	 3	 8 	 19 : 30 	 -11 	 15

11 	 Sportfreunde Lotte 	 15 	 3 	 3	 9 	 16 : 29 	 -13 	 12

12 	 Hallescher FC 	 15 	 1 	 8	 6 	 16 : 22 	 -6 	 11

13 	 FSV Zwickau 	 13 	 2 	 5	 6 	 10 : 18 	 -8 	 11

14 	 VfR Aalen 	 14 	 2 	 5	 7 	 13 : 26 	 -13 	 11

15 	 Preußen Münster 	 14 	 2 	 4	 8 	 11 : 24 	 -13 	 10

16 	 VfL Osnabrück 	 14 	 2 	 4	 8 	 10 : 26 	 -16 	 10

17 	 Rot-Weiß Erfurt 	 15 	 2 	 4	 9 	 7 : 25 	 -18 	 10

18 	 Werder Bremen II 	 14 	 1 	 4	 9 	 10 : 25 	 -15 	 7

19 	 FC Carl Zeiss Jena 	 13 	 1 	 3	 9 	 10 : 22 	 -12 	 6

20 	 Chemnitzer FC 	 15 	 1 	 2	 12 	 19 : 38 	 -19 	 5

Freitag, 16.03.2018, 19:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden 	 –	 Rot-Weiß Erfurt 

Fortuna Köln 	 –	 SG Sonnenhof Großaspach

Hallescher FC 	 –	 Sportfreunde Lotte

Samstag, 17.03.2018, 14:00 Uhr	

SC Paderborn 07 	 –	 FSV Zwickau

VfR Aalen 	 –	 Hansa Rostock

FC Carl Zeiss Jena 	 –	 1. FC Magdeburg

SpVgg Unterhaching 	 –	 Würzburger Kickers

Karlsruher SC 	 –	 SV Meppen

Sonntag, 18.03.2018, 14:00 Uhr	

Chemnitzer FC 	 –	 Werder Bremen II

VfL Osnabrück 	 –	 Preußen Münster



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de
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Immer über die Region im Bilde
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Baden TV – jetzt die App downloaden!

Empfangbar im Kabelnetz von Unitymedia (Kanal 50),
unter www.baden-tv.com und in den Apps für Android und iOS



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Linkenheimer Landstraße 133
76149 Karlsruhe
Tel. 0721-7899712
Fax 0721-18079711
www.der-kurier.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – SV MEPPEN  
Unternehmen Name Punkte Tipp

GRUBER & KOLLEGEN Kai Gruber 18 2 : 0

Holzbau Strauß Klaus Strauß 15 2 : 0

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 14 3 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 14 3 : 0

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 13 1 : 0

Der Kurier Christof Bindschädel 12 2 : 0

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 12 1 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 12 2 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 11 3 : 2

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 11 2 : 1

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 11 2 : 0

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 11 2 : 0

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 11 3 : 1

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 11 2 : 1

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 8 2 : 1

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 6 3 : 0

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 4 1 : 0
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Der KSC-Ordnungsdienst sucht ab sofort Verstärkung
bei KSC-Heimspielen und sonstigen Veranstaltungen.

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen sowie sicheres,
souveränes und freundliches Auftreten im Kontakt mit den Gästen im Stadion,
Zuverlässigkeit und Spaß am Arbeiten im Team.

Ordner erhalten einen Stundenlohn von 9,00 Euro.

Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:

ordnungsdienst@ksc.de
Tel. 0721/964 34 50

WIR SUCHEN DICH!

XX.XXX€
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multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

Was wären wir ohne das Ehrenamt? Egal ob in sozialen 
Einrichtungen, gemeinnützigen Projekten oder bei Not- 
und Rettungsdiensten – in ganz Karlsruhe und der Region 
engagieren sich Bürger ehrenamtlich. 

In diesem Sinne war unser Maskottchen Willi Wildpark am 
Donnerstag, dem 08.03., bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Durlach zu Gast. Die große Vorfreude beiderseits hatte dem-
entsprechend einen Abend voller Abwechslung und Spaß zur 
Folge. Für Willi hatte die Durlacher Feuerwehr das komplette 
Programm eines Probeeinsatzes vorbereitet. Dieses begann 
zunächst mit einer gemütlichen Vorbesprechung. Doch dann: 
Alarm! Im Nebengebäude hatte ein Rauchmelder ausgelöst. 
Das Tempo wurde sofort angezogen und die Einsatzkleidung 
angelegt. Schnell ging es zu den vier Feuerwehrfahrzeugen, 
die inklusive Blaulicht und mit Willi Wildpark auf dem Rücksitz 
ausrückten. Am Einsatzort angekommen, wurde der Wasser-
schlauch vorbereitet und auf den Befehl „Wasser marsch“ 
durfte unser Maskottchen in voller Montur loslegen. Den 
ganzen Einsatz gibt es online bei Wildpark TV.

Insgesamt also ein rundum gelungener Abend, den sowohl 
Willi, als auch die Freiwillige Feuerwehr so schnell nicht mehr 
vergessen werden. 

Im Gegenzug für die Einladung möchte der KSC nun dieses 
ehrenamtliche Engagement belohnen!

Deshalb hatten im Vorfeld des heutigen Heimspiels gegen 
den SV Meppen alle ehrenamtlichen Mitarbeiter in Karlsruhe 
und Umgebung die Möglichkeit, sich für kostenlose Eintritts-
karten anzumelden.

Heute begrüßt der KSC alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
wünscht ihnen ein Fußballfest im Wildparkstadion.

Zu guter Letzt möchte sich der Karlsruher SC bei allen Ehren-
amtlern ganz herzlich bedanken. Ihr seid große Vorbilder und 
wahre Alltagshelden.  

DER KSC BELOHNT EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT

HERZLICH WILLKOMMEN!
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E.G.O. – steht nie drauf.
Steckt immer drin.

Produkte von E.G.O. stehen nicht im Rampen-

licht – sie spielen die entscheidende Rolle im Hin-

tergrund. Heiz- und Steuerelemente von E.G.O. 

machen aus Hausgeräten erst das, wozu wir sie 

brauchen: zu nützlichen Helfern, die das Leben 

leichter machen. Weltweit führend in Hightech für 

Hausgeräte: Kochen. Backen. Waschen. Spülen. 

Trocknen. Regeln. Steuern.

www.egoproducts.com

GOLD 2017

Ab Mitte 2017 ging es für Lukas Kwas-
niok, den U19-Trainer des Karlsruher 
SC, darum, die höchste Trainerlizenz 
des DFB zu erwerben. Jetzt, nach 
ungefähr acht anstrengenden Mona-
ten, darf er sich und alle anderen ihn  
offiziell als Fußballlehrer bezeichnen. 

Eine „innere Gelassenheit, Zufrieden-
heit und Genugtuung“ fühlte der frisch 
gebackene Fußballlehrer auf dem Heim-
weg im Auto nach der letzten Prüfung 
und sprach von einem „tollen Kurs“.  
Zum einen aufgrund der Inhalte, zum  
anderen vor allem wegen den Men-
schen, die er während der Zeit kennen-
gelernt hat. 

Der ausschlaggebende Punkt für die 
Anmeldung war nach Kwasniok die Be- 
förderung zum Interimscoach der Profi- 
mannschaft des KSC. Damals leitete er  

zwei Spiele in der 2. Bundesliga. Da-
durch hat er nun die Fußballlehrerlizenz 
zwar insgesamt „etwas früher als ge-
plant“, aber der Jugendtrainer ist im 
Nachhinein natürlich überglücklich mit 
dem Zeitpunkt. 

Bei den Inhalten, die während den 
Seminaren vermittelt wurden, lag der 
Schwerpunkt auf dem Umgang mit  
dem Mensch, dem Spieler, den Trai- 
nerkollegen und den Medien. Während  
der „Fußball nicht nochmal neu er- 
funden wird“, nimmt Kwasniok in Be- 
zug auf die Menschenführung sehr viel 
mit, hat bereits das Gelernte auf seine 
Arbeit als U19-Trainer übertragen und 
wird das auch in Zukunft vermehrt tun. 

In diesem Sinne gratuliert der Karlsruher 
SC dem Nachwuchscoach zum Erwerb 
des Fußballlehrers ganz herzlich!  

LUKAS KWASNIOK IST FUSSBALLLEHRER

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!
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WAS MACHT EIGENTLICH …  
 CHRISTIANSLATNEK?
Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 
seinem Team auf Rang zwei.

SLATNEK?
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CHRISTIAN
Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 
seinem Team auf Rang zwei.

Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 

SLATNEK?
Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 

CHRISTIAN
Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 

Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 
seinem Team auf Rang zwei.

Der heute 40-Jährige Mittelfeldspieler kam 2002 vom SV Südwest Ludwigshafen zum Karlsruher SC. Nach seiner Zeit 
beim Karlsruher SC spielte er für den pfälzischen Traditionsverein FK Pirmasens, SC Hauenstein, VfR Kandel (Spieler-
trainer ab 2008) und heute ist er Spielertrainer bei Viktoria Herxheim in der Landesliga Südwest. Dort steht er mit 
seinem Team auf Rang zwei.

Hallo, was machen Sie beruflich und wo leben Sie?
Ich arbeite in der Verbandsgemeinde in Kandel, wo ich auch 
schon seit 2009 wohne, nachdem ich das Amt des Spieler-
trainers dort angenommen habe.

Welche Beziehung haben Sie heute noch zum Fußball?
Ich bin weiterhin im Fußball tätig, derzeit Trainer beim ambiti-
onierten Traditionsverein SV Viktoria Herxheim.

Welches waren die „schwärzesten“ Stunden in der Zeit in 
Ihrer Fußballer-Karriere? 
Ach, ich weiß nicht, ob man so etwas beibehält, wenn man 
ein positiver Typ ist. Das sind alles Sachen für den Moment. 
Etwas so Negatives, das man nicht mehr vergisst, habe ich 
nicht in meinem Kopf, oder ich habe es verdrängt.

Was war ihr schwerstes Spiel oder erfolgreichstes Spiel im 
Dress des KSC?
Ich erinnere mich gerne an mein erstes Jahr unter Edmund 
Becker, als ich im Pokal kurz vor Schluss mit einem Freistoß das 
2 : 1 geschossen habe. Da war ich erst ein paar Wochen beim KSC.

Schwerstes Spiel?
Keine Ahnung, vielleicht damals gegen die TSG Hoffenheim 
(mit Hansi Flick), als die TSG den Plan hatte, irgendwann mal 
höher zu spielen. Die Geschichte kennt man.

Wer war der „unangenehmste“ Gegenspieler, bzw. wer 
war ihr „Lieblingsgegenspieler“?
Ohje, keine Ahnung.

Hatten Sie irgendein 
„Faible“ als Fußballer? 
Zum Beispiel hatte mir einer erzählt, 
er spielte auswärts mit Strings und zu 
Hause mit Boxer-Shorts.
Nicht wirklich.

Welchen Bezug haben Sie noch zum 
Karlsruher SC, zu wem haben Sie noch 
Kontakt und welche Erinnerungen 
haben Sie an die Zeit in Karlsruhe?
Es ist ja schon eine Weile her, als ich im Wildpark spielte, 
daher habe ich eigentlich keinen engeren Kontakt mehr zu 
irgendwelchen Verantwortlichen oder Spielern. Über Fa-
cebook schreibe ich ab und zu mal mit Alessandro Caruso 
oder Marco Wildersinn. Spieler, die auch ihre Vergangenheit 
beim KSC hatten.

Bei welchem Verein hätten Sie gerne mal gespielt?
Ich war damals vom KSC begeistert, war als kleiner Junge 
im Stadion als man den FC Valencia 7 : 0 schlug. Da wollte 
ich auch mal spielen. Das habe ich getan. Danach ging ich 
wieder tiefer, die Wünsche hielten sich danach in Grenzen.

Wann haben Sie zum letzten Mal ein Spiel des KSC live 
im Stadion erlebt bzw. verfolgen Sie die Spiele des 
KSC noch aktuell?
Ich glaube das war vor 2 Jahren in der 2. Liga, aber seitdem 
nicht mehr. Weil wir ja selber an den Wochenenden unter-
wegs sind, ist das nicht immer einfach.  

 Das Interview führte Ralf Bott
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Ausblick

Am kommenden Samstag (14.00 Uhr) bestreitet der 
KSC ein Auswärtsspiel bei den Würzburger Kickers. 
Weiterhin stehen die Blau-Weißen auf dem dritten Tabel-
lenplatz mit einem Spiel mehr als die vor ihnen postierten 
1. FC Magdeburg und SC Paderborn, sowie SV Wehen 
Wiesbaden, die auf Platz vier folgen.

Der Mitabsteiger aus Würzburg rangiert momentan im 
Tabellenmittelfeld auf Platz neun. Der Abstand zu den 
Aufstiegsrängen mit 14 Punkten, sowie die 17 Punkte zu 
den Abstiegsplätzen, deuten ein ruhiges letztes Drittel 
der Saison an. In den letzten vier Spielen gelangen den 
Kickers ein Sieg und drei Unentschieden, darunter auch 
ein 0 : 0 gegen den Tabellenführer SC Paderborn.

Der 1907 gegründete Verein spielte in der Saison 1977/78 
bereits für eine Saison in der 2. Bundesliga, konnte die 
Klasse allerdings nicht halten. Nach dem Abstieg waren 
die Kickers wieder lange Zeit im Amateurfußball unterwegs. 
Mit dem aktuellen HSV Trainer Bernd Hollerbach gelang 
in den aufeinander folgenden Saisons 2014/15 und 2015/16 
der Durchmarsch von der Regionalliga Bayern in die 2. 
Bundesliga. Es folgte allerdings der direkte Wiederabstieg 
in die 3. Liga. Damit ist es für die Mannschaft von Trainer 
Michael Schiele die insgesamt zweite Saison in der dritt-
höchsten Spielklasse Deutschlands.
Das Hinspiel konnte der KSC im Wildparkstadion mit 2 : 0 
für sich entscheiden. Fabian Schleusener traf dabei doppelt. 
Der Sieg war der Start der „Super-Serie“ mit inzwischen 
18 ungeschlagenen Spielen in Folge.

Ein weiteres Spiel soll nun im Rückspiel gegen die Würzburger 
Kickers hinzukommen. 

SEIT DEM HINSPIEL UNGESCHLAGEN

KSC ZU GAST IN WÜRZBURG

Busfahrt nach Würzburg – Badische Traber

Abfahrt: Sa. 24.03.18 um 09:30 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 30 €

Die nächsten Spiele

Sa. 24.03., 14.00 Uhr: Würzburger Kickers – KSC
Sa. 31.03., 14.00 Uhr: KSC – Preußen Münster
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